
Workshop
Hate Speech entgegentreten - Einblicke in toxische 
Netzphänomene und (medien)pädagogische Praxis

am 10. Juli 2019, 12:15 bis 13:45 Uhr
Friedrich-Schiller-Universität Jena, Carl-Zeiss-Straße 3, SR 113

Referent: 
Julian Kasten, Universität Leipzig und Amadeu Antonio Stiftung

Inhalt
Der Workshop skizziert wissenschaftliche und aktuelle Befunde aus 
der vielfältigen Netzwelt in Bezug auf toxische Narrative und deren 
(Re-)Produktion. Dabei wird versucht, gemeinsame Trendbegriffe wie 
Hate Speech und Fake News differenziert zu betrachten und diese 
gleichzeitig ins Kreuzfeuer zu nehmen. Dazu werden Methoden der 
medienpädagogischen Praxis kurz durchgespielt und diskutiert. 

Anmeldung
Wir bitten um Voranmeldung bis zum 10. Juli 2019:
Dr. Bianka Dettmer
E-Mail: vpgleichstellung@uni-jena.de

Teilnahmebeitrag
Die Finanzierung erfolgt durch das Thüringer Kompetenznetzwerk 
Gleichstellung. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Zielgruppe
Der Workshop richtet sich an Studierende und Mitarbeiter*innen der 
Thüringer Hochschulen.


